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Was ist Zuverdienst

• Gemeindenahes und niedrigschwelliges Angebot für 
Menschen mit unterschiedlichen, auch schwereren 
(vorwiegend psychischen) Beeinträchtigungen

• Angebot einer sinnvollen Tagesstruktur in einem „normalen“ 
Arbeitsumfeld (keine Sondereinrichtung)

• Flexible stundenweise Beschäftigung

• Individuell angepasste Anforderungen

• Wöchentliche Beschäftigungszeit: max. 14,75 Std.

• Teilnahmeplatz ist auch bei Krankheitsausfall gesichert

• Anerkennungsbetrag für Teilnahme und Leistung
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Zielsetzungen von Zuverdienst

• Teilhabe am gesellschaftlichen und sozialen Leben                
gem. Art. 27 des Übereinkommens der Vereinten         
Nationen über die Rechte von Menschen
mit Behinderungen 

• Persönliche und gesundheitliche                                 
Stabilisierung 

• Gefahren der Isolation und des                                       
sozialen Rückzuges entgegenwirken 
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Zielsetzungen von Zuverdienst

• Selbstvertrauen und Eigenverantwortung stärken 

• Soziale Anerkennung vermitteln

• Erweiterung der sozialen Kompetenzen

• Entwicklung und Erweiterung der                               
individuellen, arbeitsorientierten Fähig-
und Fertigkeiten

• Schaffung einer Perspektive auf eine                                                
reguläre Beschäftigung im Arbeitsmarkt 
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Finanzierung

• Auf 1 Jahr befristete Kostenzusage der Region Hannover für 
Personal- sowie anteilige Sach- und Verwaltungskosten für 
Fachbegleitung.

• Eigenfinanzierung der Aufwandsentschädigungen/ 
Zuverdienste der Teilnehmer/innen und der Dienstkleidung 
durch den Betrieb. 

• Nebenkosten, z.B. Fahrtkosten und Kosten der Belehrung 
nach dem Infektionsschutzgesetz müssen (soweit keine 
anderweitige Kostenübernahme eines Kostenträgers vorliegt) 
ebenfalls vom Betrieb erwirtschaftet werden.
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Personenkreis

• Menschen mit Behinderungen, 
die wegen der Art oder 
Schwere ihrer Behinderung 
dem allgemeinen Arbeitsmarkt 
nicht oder noch nicht wieder 
zur Verfügung stehen und für 
die kein anderweitiges 
geeignetes Angebot zur 
Verfügung steht 

• Bezieher/innen von Grund-
sicherung sowie Empfänger-
/innen von Sozialhilfe

�Vorliegen schwerer 
Vermittlungshemmnisse  

�vorübergehend nicht 
erwerbsfähig mit dem Ziel der 
Feststellung des Grades der 
Erwerbs(un-)fähigkeit



Zuverdienstprojekt
Café Marie

Personenkreis

• ALG-II-Bezieher/innen, die 
Zuverdienst als ein 
Förderangebot in Anspruch 
nehmen 

• Personen mit voller 
Erwerbsminderung nach     
§ 43 Abs. 2 SGB VI 

• Personen mit einer 
Behinderung im Sinne des  
§ 53 SGB XII  

�Ziel der Stabilisierung für 
Maßnahmen der beruflichen 
Rehabilitation bzw. der 
Eingliederung in den ersten 
Arbeitsmarkt 

�Teilhabe an der Gesellschaft   
ist eingeschränkt
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Zugangsvoraussetzungen

• Vorliegen schwerer Vermittlungshemmnisse

• Psychiatrische Erkrankung/ Behinderung

• (Vorübergehende) Erwerbsunfähigkeit

• Abschluss einer Teilnahmevereinbarung

• Belehrung nach dem Infektionsschutzgesetz
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Betriebliche Organisation von Zuverdienst 

• Fachliche Anleitung durch ausgebildete Restaurantkauffrau

• 3 Plätze à jeweils 14,75 Wochenstunden

• Besetzung eines Platzes mit mehreren Personen möglich     
(3 Plätze mit max. 6 Personen)

• Flexible, auf die individuelle Situation und Belastbarkeit    
angepasste Arbeitszeiten  

• Beschäftigungsgarantie, auch bei                          
Leistungsschwankungen, Krankheits-
ausfällen, Behandlungszeiten,                                               
Rehamaßnahmen
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Betriebliche Organisation von Zuverdienst  

• Abschluss einer Teilnahmevereinbarung

• Abgestufte Anforderungen an den Arbeitseinsatz, 
Arbeitsgeschwindigkeit sowie Inhalt der Tätigkeit 

• Kontinuierliche psychosoziale Fachbegleitung der 
Teilnehmer/innen durch sozialpädagogische Fachkräfte

• Beratung der und Zusammenarbeit mit den                
festangestellten Cafémitarbeiterinnen
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Anforderungen des Kostenträgers

• Vorlage eines Konzeptes für Zuverdienst

• Jährliche Antragstellung auf Zuwendung für Personal-, 
Sach- und Verwaltungskosten

• Projektbeschreibung

• Jährlicher Sachbericht über Verlauf, Entwicklung und 
Perspektiven der Teilnehmer/innen sowie statistische 
Auswertung

• Jährlicher Verwendungsnachweis
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Ausblick

� Weiterführung des Projektes in 2015

� Erweiterung der Platzzahl und Gewinnung von 
Betrieben, die Zuverdienstbeschäftigungsplätze anbieten        

� Erweiterung des Angebotsspektrums auf andere Berufe

www.awo-cafemarie.de


